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Einführung 

cmsWorks ist ein von itechWorks entwickeltes Web Content Management System, das 

inzwischen in der Version 3.1 zur Verfügung steht. Die gesammelten Erfahrungen aus vielen 

Jahren, in denen sich itechWorks mit High Performance Content Solutions beschäftigt, sind 

in die Entwicklung eingeflossen. 

cmsWorks ist besonders gut für reichweitenstarke Newsportale und internationale 

Unternehmensseiten geeignet, denn es ist schnell, bietet sehr flexible Strukturen und 

unterstützt Redaktion und Autoren mit einer intuitiven, webbasierten Oberfläche. Die 

technische Basis ist hoch verfügbar, modular erweiterbar und skaliert nahezu linear. 

Prinzipielle Funktionsweise eines CMS 

Über eine Benutzeroberfläche erfassen Redakteure Inhalte. Diese  Inhalte werden zentral in 

einer Datenbank gespeichert. Andere Mitarbeiter können diese Inhalte weiterverwenden. 

Über Generatoren werden aus den Inhalten HTML-Webseiten oder andere Ausgabeformate 

(WAP, XML, PDF, E-Mail, ...) generiert. 

 

 

Zwei Ansätze für Content Management 

Im ersten Fall werden die Inhalte ausschließlich für die Erstellung einer bestimmten Seite 

erfasst, im anderen werden die Eingaben ausgabeneutral verwaltet und können 

anschließend beliebig im Web oder auch für andere Ausgabekanäle genutzt werden. 

Der erste Ansatz verlangt oft die direkte Eingabe von Inhalten,  teilweise unmittelbar im 

Layout der Site.  



Der Vorteil: Mit einem solchen CMS kann man intuitiv und schnell neue Seiten erzeugen. 

Der Nachteil: Erfasste Inhalte können oft nur an einer bestimmten Stelle verwendet werden. 

Strukturelle Änderungen an den existierenden Webseiten (z.B. Veränderungen im Design, 

oder Anpassungen bei der Navigation) sind aufwendig und manchmal sogar unmöglich. 

Nicht selten müssen alle Seiten bei Änderungswünschen komplett ersetzt und neu erstellt 

werden, da das Aussehen und die Struktur eng miteinander verwoben sind. 

Der andere Ansatz bei Content Management Systemen verfügt über eine strikt getrennte 

Daten- und Präsentationsverwaltung. Die Daten werden in abstrakten Dokumenten 

gespeichert und verwaltet. Zur Ausgabe holt ein Generator die Daten und erzeugt 

verschiedene Formate (eine Webseite oder ein Mobile-Portal, XLM oder PDF). 

Der Vorteil: Änderungen an der Struktur und Inhalt sind hier zentral und effizient möglich. 

Der Nachteil: Die Trennung von Inhalten und Darstellung geht häufig auf Kosten des 

Bedienungskomforts. Eine Website kann nicht mehr nur spontan und intuitiv gebaut werden, 

da es zumeist notwendig ist, mehrere Dokumente verschiedener Typen vorzubereiten, 

anzulegen und sie richtig untereinander zu verlinken. 

cmsWorks vereint die Vorteile von Web Content Management und einer sauberen 

Dokumentenverwaltung 

Der für cmsWorks gewählte Weg vereint die Vorteile der beiden Welten und vermeidet dabei 

die Nachteile. Die Erfassung und Verwaltung der Inhalte erfolgt in flexiblen, abstrakten 

Dokumenten, was die Mehrfachverwendung aller Inhalte erlaubt und zugleich alle 

Gestaltungsmöglichkeiten offen hält. Eine Web-basierte Desktop-Oberfläche mit vielen 

praktischen Tools ermöglicht dabei das schnelle, intuitive Arbeiten.  

Eine strukturierte Ablage und eine leistungsfähige internen Suche sorgen für Ordnung und 

Überblick. Assistenten-Programme unterstützen die leicht bedienbare Eingabe und Pflege 

der Inhalte (z.B. durch 1-Klick-Technik).  

Die freie Definition von Dokumententypen ermöglicht das kreative Zusammenstellen von 

Komponenten für die Seiten und die Ausgabe auf andere Kanäle (z.B. Handy). Klare 

Fehlermeldungen verhindern dabei Fehler beim Zusammenfügen von Inhalten. 

cmsWorks ist nicht nur ein Content Management System. Die integrierte Content Delivery 

Lösung cacheWorks stellt die stabile, skalierbare und schnelle Auslieferung Ihrer Inhalte in 

den verschiedensten Formaten sicher. 

Der modulare Aufbau mit standardisierten Schnittstellen ermöglicht die leichte Erweiterung. 

Eine Vielzahl von Modulen ist bereits verfügbar. Diese reichen von der nahtlosen Integration 

von externen Datenquellen und Internetangeboten Dritter bis zur komfortablen Verwaltung 

von diverseren Werbeformaten. Die Nutzung offener Standards machen die Pflege und 

Weiterentwicklung des Systems einfach und kostengünstig. 

 



Features 

Es gibt viele gute Gründe cmsWorks auszuwählen. cmsWorks bietet bereits im 

Standardumfang viele Leistungsmerkmale, die für professionelle Websites unverzichtbar 

sind und die sie bei anderen Anbietern so nicht finden werden. 

Hier eine Übersicht über die wichtigsten Features: 

Modulares Seiten- und Dokumentenmodell 

Bei cmsWorks werden die fertigen Seiten aus modularen Seitenelementen 

zusammengesetzt. Diese Elemente basieren auf einem kaskadierbaren Dokumentenmodell, 

das mit frei definierbaren Dokumententypen arbeitet. Dieses Vorgehen bietet folgende 

Vorteile: 

¶ Größtmögliche Flexibilität bei der Gestaltung von Seiten und Seitenelementen. 

¶ Strukturierter Aufbau von Seiten mit einfacher und zentraler Pflege von Seitentypen. 

Die zuverlässige Umsetzung von Corporate Design Vorgaben und Styleguides ist 

daher immer sichergestellt. 

¶ Effiziente Content-Erfassung durch frei definierbare Webmasken. Zusätzlich kann so 

die Einhaltung von Erfassungsrichtlinien sichergestellt werden. 

¶ Verwaltung und Konfiguration der Elemente in klaren Ordnerstrukturen bietet 

Übersichtlichkeit bei geringem Pflegeaufwand 

¶ Der erstellte HTML-Code ist nach XHTML 1.0 transitional konform und unterstützt bei 

Bedarf Barrierefreiheit nach WCAG 1.0 

cmsWorks wird bereits mit einem Set an vorbereiteten Dokumententypen und Seitentypen 

(z.B. Aufmacher, Teaser, Verteilseiten, mehrseitige Artikel, Container, Spalten) ausgeliefert. 

Darüber hinaus ist das System extrem offen und flexibel bei der Definition und Pflege von 

zusätzlichen Bausteinen und Seitentypen. 

Auch hier können wir Sie unterstützen: Mit unserer jahrelangen Erfahrung helfen wir Ihnen 

bei der Planung und Erstellung eines performanten, flexiblen und zukunftsfähigen 

Dokumentenmodells. Wir unterstützen auch Webagenturen, innovative Designideen in 

praktikable Strukturen zu überführen. 

Trennung von Inhalten und Darstellung 

In cmsWorks werden Inhalte und die Art der Ausgabe getrennt verwaltet. Dieses 

systematische Vorgehen bietet klare Vorteile bei der Erstellung und Weiterverarbeitung 

dieser Inhalte. 

Mehrfachverwendung von Inhalten 

Die Erstellung von Inhalten ist kostspielig. Daher ist es extrem wichtig, dass Content 

möglichst effektiv eingesetzt werden kann. In cmsWorks eingepflegte Inhalte sind daher nicht 



an eine bestimmte Seite gebunden, sondern können beliebig häufig an verschiedenen 

Stellen verwendet werden. 

Multisite-Fähigkeit: Eine Oberfläche für mehrere Websites 

Die Mehrfachverwendung von Inhalten ist auch nicht auf eine einzelne Website beschränkt. 

cmsWorks ermöglicht den Betrieb von mehreren parallelen Websites, die auf gemeinsame 

Inhalte (z.B. Artikel, Bilder, PDFs aber auch Seitenelemente) zugreifen können. Die 

Verwaltung einer solchen Multisite-Konfiguration erfolgt über eine komfortable, zentrale 

Oberfläche. Drei typische Einsatzbereiche sind 

¶ Mehrsprachigkeit: Multisite-Fähigkeit kommt beispielsweise zum Einsatz, wo 

verschiedene Sprachversionen einer Website konsistent gepflegt werden sollen. 

¶ Niederlassungs- / Produktportale: Getrennte Websites für eigenständige 

Organisationsteile oder wichtige, eigenständige Produktlinien. 

¶ Kampagnenportale: Für die Dauer einer bestimmten Werbekampagne wird unter 

einer eignen Domain ein Portal aufgesetzt.   

cmsWorks ist dabei voll mandantenfähig. Somit hat jede Redaktion die Möglichkeit, ihr Portal 

unabhängig zu gestalten und zu verwalten. Ein leistungsfähiges Rechtesystem verhindert 

unberechtigte Zugriffe. 

Beispiel: Ein Verlag betreibt für einige seiner Zeitschriften eigene Websites. Bestimmte 

Elemente, u.a. die Fußzeile soll auf allen Webseiten gleich sein. Die Multisite-Fähigkeit 

ermöglicht die zentrale Pflege, wobei die Ausgabe der Elemente sich an die jeweiligen 

Designvorgaben der Websites anpasst. 

Multichannel-Ausgabe (Cross Media Publishing) 

Die Ausgabe von Inhalten ist auch nicht auf die Darstellung im Web beschränkt. Texte und 

multimediale Daten können auf vielfache Weise genutzt und weiter verarbeitet werden. Auch 

hier erfolgt die Pflege an nur einer zentralen Stelle, obwohl unterschiedliche Zielsysteme 

(intern und extern) bedient werden: 

 

 



Typische Anwendungsfälle sind: 

¶ Ausgabe auf mobile Endgeräte (SMS, WAP, PDA, Smartphones) 

¶ Ausgabe an Newsletter 

¶ Automatisierte Weiterverarbeitung durch Publishing-Software 

¶ Bereitstellung von Web2.0 Widgets 

¶ Syndizierung von Content an beliebige Kunden und in beliebigen Formaten 

(mandantenfähig) 

Beispiel: Die Redaktion des Sport-Portals spox.com erstellt Sportnachrichten für die eigene 

Website. Zusätzlich werden die Inhalte automatisch für das Handyportal aufbereitet und an 

zahlende Content-Kunden syndiziert. 

Unterstützt Aufgabentrennung im Unternehmen 

Die Trennung von Inhalten und der Ausgabe spiegelt auch die typische Aufgabentrennung 

im Unternehmen wieder. Häufig haben Sie einerseits Spezialisten für die Erstellung von 

Inhalten (Redaktion) und andererseits Experten für die Gestaltung und Programmierung Ihrer 

Plattform. cmsWorks unterstützt diese Aufgabenteilung und sorgt am Ende für ein Ergebnis 

wie aus einem Guss. 

Durchgehende Kontrolle von Abhängigkeiten 

Die getrennte, strukturierte Datenhaltung in cmsWorks erzwingt die strenge Kontrolle von 

Abhängigkeiten unter den Seiten und ihren Inhalten (referentielle Integrität). Dies verhindert 

zuverlässig Ătoteñ Links, die Benutzer verärgern und sich negativ auf das Google-Ranking 

auswirken. 

Kategorie-/Ressorts-Steuerung 

In cmsWorks werden alle Inhalte in einer freien Ordner-

struktur abgelegt. Ordner und Unterordner können 

beispielsweise nach Themen, Produkten, Abteilungen, 

Sprachen oder Monaten benannt werden. Dies dient nicht nur 

der besseren Übersichtlichkeit, sondern legt in für 

Suchmaschinen optimierter weise die URL für Artikel, Medien 

und Verteilseiten fest.  

  



Alle Inhalte werden entweder direkt oder indirekt einer Kategorie zugeordnet. Mit Hilfe der 

Kategorie können beliebig viele Eigenschaften zentral gesteuert werden, darunter: 

¶ Kontextabhängige Navigation (unabhängig vom Ablageort eines Dokuments) 

¶ Farbwelten 

¶ Werbung 

¶ Syndizierung 

¶ Seitenelemente (z.B. die rechte Spalte oder Footer) 

¶ Ein- und Ausblenden von Inhalten 

¶ Zählpixel (z.B. IVW) 

¶ Ausgabevarianten von Inhalten (z.B. Lang- oder Kurzform von Beiträgen, zusätzliche 

Linklisten am Fuß von Artikeln, etc.) 

Kategorien können Unterkategorien enthalten und Eigenschaften nach unten vererben. 

Beispiel: Ein Beitrag über ein tragbares GPS-Gerät wird vom Redakteur einmal erstellt und 

dann an zwei Stellen im Portal Ăeingehªngtñ. Ohne weiteres Zutun, erscheint der Artikel in 

der Kategorie ĂTechnikñ in Langform mit einer blau/weiÇen Farbwelt und in der Kategorie 

ĂFreizeitñ als Kurzartikel mit einer orange/weiÇen Farbwelt. 

Die Navigation: Einzigartig flexibel 

In cmsWorks ist die Navigation und Dokumentenablage getrennt. Menüs und Untermenüs 

sind also nicht starr an die Ordnerstruktur der Ablage gebunden. 

Sie erhalten damit die maximale Freiheit in der Gestaltung der Benutzerführung für die 

optimale Usability. Navigationspunkte können völlig frei auf Verteilseiten, Artikel, Medien 

(Bilder, PDFs, etc.) oder externe Ziele verweisen. Gleiches gilt für Breadcrumbs und 

Unternavigationspunkte. Abhängig von einer Vielzahl von Parametern können Navigations-

punkte und Kontextmenüs ein- und ausgeblendet werden.  

Ein weiterer, entscheidender Vorteil dieser Lösung: Veränderungen der Ablagestruktur 

haben keinen Einfluss auf die Navigation. Auch Umstellungen in der Benutzerführung 

können ohne Eingriff in die Dokumentenablage durchgeführt werden. Per drag and drop 

werden Erweiterungen und kontinuierliche Verbesserungen leicht umgesetzt. 

Metanavigation für zusätzliche Möglichkeiten 

Parallel zur Hauptnavigation bietet cmsWorks zusätzlich die Option für eine oder mehrere 

ĂMeta-Navigationenñ. Diese bietet den Usern eine Bedienalternative und kann ständig 

angezeigt werden oder nur auf ausgewählten Seiten. 

  



Der cmsWorks Redaktionsdesktop 

Content Management Systeme mit webbasierten Eingabemasken bieten meist nicht den 

Komfort, den Sie von nativen Computerprogrammen gewohnt sind. Anders ist das beim 

cmsWorks Redaktionsdesktop.  

Uneingeschränktes Arbeiten ï immer und überall  

Modernste Ajax-Technologie ermöglicht einfaches und komfortables Arbeiten immer und 

überall. Und das ganz ohne aufwändige Installation einer speziellen Client-Software. Dabei 

wurde nicht nur das Aussehen sondern auch die Bedienung der neuen Oberfläche an 

bekannte Windows Anwendungen angelehnt. 

 

Abbildung 1 Leistungsfähig und intuitiv: Der Redaktionsdesktop im Webbrowser 

Der einzigartige, browserbasierte Redaktionsdesktop erleichtert die Arbeit der Redaktion auf 

vielfache Weise: 

¶ Arbeiten ist immer und überall möglich. 

¶ Intuitive, leicht zu erlernende Funktionsweise. 

¶ Bekannte Tastaturkombinationen sowie Drag-and-drop ermöglichen extrem schnelles 

Arbeiten. 

¶ Automatische Rechtschreibkontrolle. 

¶ Praktische Workgroup-Funktionen (z.B. Instant Messenger, Filetransfer) verbessern 

die Zusammenarbeit der Redakteure auch über regional verteilte Standorte hinweg. 



¶ Leistungsfähiges  Image-Tool ermöglicht die Bildbearbeitung gleich im Browser. 

¶ Personalisierung erlaubt dem Redakteur das Einrichten des Desktops nach 

persönlichen Bedürfnissen. Die Wiederaufnahme der Arbeit ist nach dem Einloggen 

direkt wieder möglich. 

¶ Kontextabhängige Online-Hilfe 

Die neue Oberfläche bietet auch in technischer Hinsicht viele Vorteile: 

¶ Keine Probleme mit der Firewall, keine Sicherheitsrisiken, da TCP Port 80 benutzt 

werden kann. 

¶ Keine Installation eines speziellen CMS-Clients oder Plugins nötig, auch kein Flash, 

Java oder .NET. Es fällt daher kein zusätzlicher Administrationsaufwand an. 

¶ Der Desktop schont die Arbeitsplatzressourcen und Netzwerkbandbreite. Dies zahlt 

sich besonders in großen Redaktionen aus. 

¶ Änderungen am Desktop und den Masken erfolgen (soweit sie nicht ohnehin 

automatisch über das Dokumentenmodell gesteuert sind) kostengünstig und 

unkompliziert in HTML und JavaScript. Teure Anpassungen des CMS-Clients sind 

somit unnötig. 

Praktische Funktionen machen die Arbeit leichter 

Tabellen im Text bearbeiten 

Der eingebaute Editor hat eine praktische Funktion um Tabellen in den Text einzufügen und 

direkt zu bearbeiten. Dabei können verschiedenen Tabellenstyles verwendet werden. 

 

Abbildung 2 Tabellen können direkt im Text bearbeitet werden 



Übernahme aus Microsoft Word und Excel 

Nutzen Sie gewohnte Tools wie Word oder Excel um Texte und Tabellen vorzuschreiben. Mit 

einem einfachen Copy und Paste werden die Inhalte aus der Office-Anwendung in den 

cmsWorks Desktop Editor übernommen. Alle störenden Auszeichnungen werden 

automatisch entfernt oder sinnvoll ersetzt. 

Bildbearbeitung gleich im Desktop 

Das Medienfenster bietet neben einer Vorschau auf das Bild auch Funktionen zur direkten 

Bildbearbeitung. Sie können auf zusätzliche Software wie Photoshop weitgehend verzichten. 

 

Abbildung 3 Alltägliche Bildbearbeitungen (Resize, Zuschneiden, Kippen/Drehen und Optimieren) 

können gleich im Medienfenster durchgeführt werden. 

Schneller Zugriff dank interner Suche 

Ein leistungsfähiger Suchdialog unterstützt die Arbeit der Redaktion. Redakteure finden so 

Inhalte nach verschiedenen Kriterien (Stichwort, Volltext, ID, Dokumententyp, verlinkt, etc.), 

unabhängig davon, ob diese online, noch unveröffentlicht oder bereits archiviert sind. 

Vorschau und Live-Publikation 

Alle Änderungen an der Webseite können mit einer Vorschaufunktion unmittelbar getestet 

werden noch bevor diese "online" gehen und somit für die Welt sichtbar werden. 



Vorschau in verschiedenen Browsern testen 

Durch einen Klick auf das Vorschausymbol geht im aktuellen Browser (z.B. Mozilla Firefox) 

ein Vorschaufenster auf (ggf. mit einem extra Tab/Reiter). Sie können nun die URL dieses 

Vorschaufensters kopieren und in einem beliebigen anderen Browser (z.B. Apple Safari) 

testen. Sie können die URL auch per E-Mail verschicken und so Dritten die Möglichkeit zur 

Vorschau geben. 

Klare Fehlermeldungen und 1-Klick-Änderung in der Vorschau 

Die meisten Seiten bestehen aus mehr als einem Seitenelement. Wenn diese bei der 

Komposition falsch zusammengestellt oder unvollständig befüllt werden, macht cmsWorks 

bereits in der Vorschau mit klaren Fehlermeldung darauf aufmerksam. Die entsprechenden 

Module können sofort geöffnet und bearbeitet werden.  

Die einzigartige 1-Klick-Technik von cmsWorks ermöglicht zudem 

auch auf komplexen Seiten das Ändern von Inhalten binnen 

Sekunden. Mit einer Tastenkombination blendet cmsWorks kleine 

Icons ein, die Ihnen unnötiges Rätseln und Suchen ersparen. Das 

beschleunigt die Arbeit von Producern und Redakteuren 

erheblich. 

cmsWorks arbeitet diesbezüglich streng sicherheitsorientiert. 

Fehler, die in der Vorschau angezeigt werden, werden niemals im 

Onlineportal erscheinen. Fehlerhafte oder unvollständige 

Seitenelemente werden eher unterdrückt, als ein ĂZerschieÇenñ 

der fertigen Seite zu riskieren. 

Publikation ohne Wartezeiten 

cmsWorks wurde für den Einsatz in Nachrichtenredaktionen optimiert. Neuigkeiten müssen 

dort ohne Verzögerung online gehen können ï teilweise mehrfach pro Minute. cmsWork 

unterstützt daher die unmittelbare Live-Publikation von Inhalten jeder Art (es ist kein Warten 

auf den nächsten Publikationszyklus nötig).  

Beispiel: Ein Sportportal pflegt auf einer Seite eine aktuelle Fußballtabelle. Diese kann nach 

jedem Tor binnen Sekunden aktualisiert werden und mit erklärenden Texten versehen 

werden. Und das mehrfach in der Minute, falls erforderlich. 

Sicherheit ï weiter gedacht 

Webbasierte Oberflächen haben viele Vorteile, bergen aber auch Risiken. Instabile 

Netzverbindungen oder beschädigte Browserinstallationen können dazu führen, dass die 

zuletzt eingegebenen Daten verloren gehen. Das ist besonders ärgerlich, wenn man lange 

an einem Beitrag gearbeitet hat. cmsWorks bietet hierfür automatische Absicherungen. 



Update-Manager, Prüfsummen und Handshake-Verfahren sorgen dafür, dass nichts verloren 

geht. 

Rechtesystem und Workflow 

cmsWorks verfügt über ein leistungsfähiges Gruppen- und Rechtesystem, sowie einen 3-

stufigen Freigabeprozess (Workflow): Entwurf, Freigabe und Publikation ("online stellen").  

 

Abbildung 4 Nach der Bearbeitung erfolgt die Freigabe und ggf. die Publizierung 

Beliebig viele Redakteure können mit dem System parallel arbeiten. Der ungewollte 

gleichzeitige Zugriff auf dieselben Dokumente wird vom System erkannt und verhindert. 

Unnötige Sperren werden durch einen intelligenten Lock-Mechanismus wieder aufgehoben. 

Alle Inhalte verfügen über eine Versionskontrolle. Soweit nötig können frühere Versionen 

abgerufen und wieder herstellt werden. cmsWorks ist somit konform zu den gesetzlichen 

Vorgaben. Durch die besondere Weise der Datenspeicherung gibt es auch bei hohen 

Versionsnummern keine Geschwindigkeitseinbußen. 

Vor der endgültigen Publikation eines Dokuments werden alle direkten und indirekten 

Abhängigkeiten geprüft. Gegebenenfalls noch nicht publizierte Seitenelemente werden zur 

Sichtung angeboten, können direkt mit einem Mausklick freigegeben und letztlich publiziert 

werden. Ebenso achtet das System darauf, dass Seiten und Seitenelemente erst dann 

gelºscht werden, wenn innerhalb der Site nicht mehr darauf verwiesen wird. So werden Ătote 

Linksñ effektiv vermieden. 

Das optionale Content Scripting Modul ermöglicht die Automatisierung von wiederkehrenden 

Routinevorgängen und die Definition von komplexen Workflows. 

Optional: Plugins und Wizards  (ContentScript) 

Die Funktionalität der Oberfläche kann leicht mit Plugins und 

Widgets erweitert werden. Wizard-Plugins entlasten Entwickler 

und Redakteure bei der Bereitstellung und Durchführung von 

Routineaufgaben (z.B. Anlegen von mehrteiligen Elementen, 

Erstellung von passenden Medien). 

Optional: Eingabe über Standard-Webmasken 

In bestimmten Umgebungen und Situationen ist es notwendig die Eingabemasken auf ein 

technisches und funktionelles Minimum zu reduzieren. Hierfür bietet cmsWorks auch 

Ăeinfacheñ Webmasken an, ¿ber die bestimmte redaktionelle Aufgaben erledigt werden 

können. Solche Masken können auch in Intra- und Extranetportale integriert werden 



Optimiert für Suchmaschinen 

Wenn Sie cmsWorks einsetzen, werden Sie in Google und anderen Suchmaschinen besser 

gefunden, denn cmsWorks unterstützt nativ alle Maßnahmen zur Suchmaschinen 

Optimierung (SEO): 

¶ Lange, frei definierbare, Ăsprechendeñ URLs f¿r Pfade und Dokumente 

¶ Konsistente Verwendung von Auszeichnungen wie H1,H2  

¶ Dynamischer Title-Tag und dynamische Meta-Informationen 

¶ W3C konformer Seitenaufbau, der der generierte Code ist XHTML 1.0 transitional 

(beinhaltet HTML 4.0) 

¶ TITLE Informationen in Links, ALT Auszeichnungen bei allen Bildern 

¶ Die vollständige referenzielle Integrität ist sichergestellt  

Statistik und Webseitenoptimierung 

cmsWorks bietet praktische statistische Funktionen und unterstützt dabei vor allem die 

Einbindung von professionellen Statistiktools namhafter Anbieter wie Google Analytics, 

Ominture und natürlich IVW. Um die Ergebnisse möglichst aussagekräftig zu machen, 

können an die jeweiligen Zählmethoden eine Vielzahl von Parameter übergeben werden. 

Auch aufwändige Optimierungsmethoden wie A/B-Tests und multivariate Webanalysen 

werden durch cmsWorks unterstützt. 

Voll Web 2.0 fähig 

Das Internet hat sich in den letzten Jahren dramatisch verändert. Die neuen graphischen und 

interaktiven Möglichkeiten sind unter dem Begriff Web 2.0 zusammengefasst. Die 

wichtigsten Facetten sind: 

¶ "Mitmach-Features" (z.B. Kommentieren, Voten, Bloggen, Media upload, Tagging und 

Social Networking) 

¶ Der dezentrale, integrative Ansatz (z.B. RSS, Widgets , Gadgets und Mash-ups) 

¶ Interaktive Rich Media Oberflächen (z.B. Flash und Ajax) 

¶ Offene Standards und Austausch von Daten (z.B. SOAP, OpenID) 

cmsWorks unterstützt diese Möglichkeiten entweder bereits in der Grundversion oder stellt 

sie über Module zur Verfügung. Zudem können die eigenen redaktionellen Funktionen mit 

externen Funktionen (z.B. Twitter, Google Maps) nahtlos kombinieren werden. Sowohl für 

die User als auch für die Redaktion erscheint dann alles wie aus einem Guss. 



Erweiterungsmodule 

cmsWorks wächst mit Ihren Anforderungen. Die verfügbaren Erweiterungsmodule decken 

viele Ihrer Anwendungsfälle bereits heute ab, ohne dass Sie sofort Bestandteil Ihrer Planung 

sein müssen. 

Möglich macht das die offene Architektur des cmsWorks-Kerns. Sie lässt modulare 

Erweiterungen zu, ist sauber dokumentiert und gibt damit sogar Dritten die Möglichkeit, neue 

Lösungsbausteine für neue Anforderungen schnell und einfach zur Verfügung zu stellen. 

Frontend Module 

Frontend-Module erweitern die Darstellung und Funktionalität bei der Ausgabe auf der 

Webseite oder einem anderen Ausgabe-Kanal. 

Umfragemodul (Trend) 

Das Umfragemodul gibt der Redaktion die Möglichkeit 

verschiedenartige Umfragen zu gestalten. Die Umfrage 

selbst ist nahtlos in die Seite integriert oder kann als Popup 

geöffnet werden. Ebenso die Ausgabe, die häufig mit einem 

Ajax Call implementiert wird. 

Die Definition der Umfrage ist vollständig in die 

Redaktionsoberfläche integriert. Die Redaktion legt Fragen 

und Antworten, aber auch Bilder, Farben und Hintergründe 

einfach selbst fest. Zudem können mehrere Umfragen 

vorbereitet und vergangene Umfragen archiviert werden. 

Sicherheitsmechanismen verhindern Betrugsversuche. Das Umfragemodul ist zudem 

technisch soweit vom CMS entkoppelt, dass auch massive Abfragen nicht zu 

Beeinträchtigungen führen können. 


























